
Klinik für Neurologie

Praktisches Jahr (PJ)
in der

Neurologie

Weitere Informationen unter
www.neurologie.ukaachen.de

Besucheranfahrt
Umwelt-Trasse
Nur ÖPNV und Fahrräder

P2 P1

Schneebergweg

St
ei

n
b

er
g

w
eg

W
o

rr
in

g
er

w
eg

Wendlingweg

Fo
rc

ke
nb

ec
ks

tr
aß

e

Pauwelsstraße

Pa
ris

er
 R

in
g

Kullenhofstraße

Hans-Böckler-Allee

N
eu

en
h

o
fe

r 
W

eg

HEingang

1

BUS

BUS

BUS

1

2

3

4

5

Hauptgebäude der Uniklinik RWTH Aachen
Dekanat im Gebäude CT2

Vorstand und Verwaltung
Patientengästehaus im Personalwohnheim
Versorgung, Apotheke, Warenannahme
Adresse für das Navigationssystem: Aachen, Kullenhofstraße
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Anreise

Für die Anreise mit dem Auto erfolgt die Anfahrt über die 
Kullenhofstraße. Mit dem Bus erreichen Sie uns mit den Linien 
E, 3A, 3B, 4, 5, 32, 33, 45, 70, 73 und 80 der ASEAG.

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.avv.de.

Organisation und Kontakt

Klinik für Neurologie
Klinikdirektor Univ.-Prof. Dr. med. Jörg B. Schulz
Uniklinik RWTH Aachen
Pauwelsstraße 30
52074 Aachen

Prof. Dr. med. Simone Tauber
stauber@ukaachen.de 
www.neurologie.ukaachen.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Klinik für Neurologie

WARUM PRAKTISCHES JAHR
AN DER UNIKLINIK RWTH AACHEN?

BREITES AUSBILDUNGSSPEKTRUM

Feste Rotationen zwischen unseren unterschiedlichen 
Schwerpunkten:

✓ Neurologische Normalstation

✓ Stroke Unit / Comprehensive Stroke Unit

✓ Notaufnahme

✓ Video-EEG Monitoring

✓ Poliklinik

✓ Neurologische Intensivstation

✓ Neurogeriatrische Normalstation

✓ Hospitation in der Funktionsdiagnostik

✓ Möglichkeit der Hospitation in unseren 
zahlreichen Spezialambulanzen

UNIVERSITÄRE INTERDISZIPLINARITÄT

✓ Enger Austausch mit unserem eigenen interdisziplinären 
Team

✓ Interdisziplinäre Behandlung mit anderen Nachbar-
abteilungen (z. B. Neuroradiologie, Neurochirurgie, 
Neuropathologie)

✓ Umfassende praktische und theoretische Ausbildung 
durch Vermittlung der neurologischen Untersuchungs-
technik, Rotationen

✓ Regelmäßige Konferenzen und Fortbildungen

✓ Komplette Spektrum an neurologischen Erkrankungen, 
Diagnostik und Therapie

✓ Supervidierte Betreuung von Patienten von der 
Aufnahme bis zum Entlassbrief

✓ Gezielte Vorbereitung auf das Staatsexamen

REGELMÄSSIGE FORTBILDUNGEN

✓ Tägliche neurologisch-neuroradiologische Frühkonferenz

✓ Tägliche Stations- bzw. Oberarztvisiten

✓ Wöchentliche Chefarztvisiten

✓ Wöchentliche Visite der Aphasiestation

✓ Mittwochs interdisziplinäre zerebrovaskuläre Konferenz 
und neuroonkologisches Tumorboard

✓ Neuropathologische Konferenz erster Dienstag im 
Monat

✓ Dienstags neurowissenschaftliches Seminar

✓ Donnerstags Teatime-Seminar

✓ Freitags PJ-Seminar mit theoretischem und praktischem 
Unterricht sowie alle zwei Wochen Prüfungssimulation zur 
Vorbereitung auf das Staatsexamen („Bettenprüfung“)

✓ Von Beginn an fest zugewiesene/-r Assistenzarzt/-in als 
begleitendes Mentoring zusäztlich zur Oberarztbetreuung


